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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG Augsburg 1885 III : TSV Gersthofen 1909 III 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:15 Uhr

Sieg für die TSG Augsburg 1885 III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Augsburg 1885 III am
Donnerstagabend in den Armen: Michael Kreßner hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:20 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen
den TSV Gersthofen 1909 III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang
Heiss, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum Chancen ließen Heiss / Gottstein beim 11:9, 11:8, 11:8 ihren
Gegnern Frank / Kandzora. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Grimberg / König
gegen Acar / Lippold, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Acar / Lippold jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 11:5, 5:11, 10:12, 8:11. Auf dem falschen Fuß
erwischten Mehmedovic / Kreßner ihre Gegner Fedai / Helmich beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Wolfgang Heiss konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stephan Lippold beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Einen Sieg verpasste wenig später Boris Grimberg dagegen beim 8:11, 11:5, 10:
12, 7:11 gegen Musa Acar, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Gunther Gottstein bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Nassir Ahmad Fedai. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Kemal Mehmedovic das Spiel
gegen Jörg Frank noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas König seinem
Gegner Nico Helmich beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Kandzora hatte Michael Kreßner nur im
ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Die richtige Taktik hatte Wolfgang Heiss hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Musa Acar ab dem
ersten Ballwechsel. Genügend spielerische Mittel hatte Boris Grimberg letztlich an der Hand, um
Stephan Lippold zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nicht ganz mithalten konnte Gunther Gottstein, beim
11:13, 11:8, 7:11, 11:13 gegen Jörg Frank, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Nassir
Ahmad Fedai zunächst nicht gut aus, so gewann Kemal Mehmedovic im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. 5:8 (Mehmedovic) bzw. 2:10 (Fedai) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze
beharkten sich Andreas König und Jan Kandzora, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Michael Kreßner überzeugte im Einzel gegen Nico
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Helmich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG Augsburg 1885 III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.01.2024 gegen den TSV
Gersthofen 1909 III bevor. Für den TSV Gersthofen 1909 III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG Augsburg 1885 III am 26.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:11
geht.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885 III

Doppel: Heiss / Gottstein 1:0, Grimberg / König 0:1, Mehmedovic / Kreßner 1:0 
Einzel: W. Heiss 2:0, B. Grimberg 1:1, G. Gottstein 1:1, K. Mehmedovic 1:1, A. König 1:1, M.
Kreßner 1:1 

 TSV Gersthofen 1909 III
Doppel: Acar / Lippold 1:0, Frank / Kandzora 0:1, Fedai / Helmich 0:1 
Einzel: M. Acar 1:1, S. Lippold 0:2, J. Frank 2:0, N. Fedai 0:2, J. Kandzora 2:0, N. Helmich 0:2


